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Amtsblatt Mr Laibacher Heilung Nr. 36.
Mittwoch den l . Februar !871.

(37—2) Nr, 525.

Kundmachung
der K. k. Landesregierung für Krain,

betreffend die'Abhaltung der <3adettc„ Prüfun«
«en für die f. k. Landwehr im Jahr«? >G7>.

Ueber Anordnung des k. k. Ministeriums
für Landesvertheidigung vom 3 1 . December 1870,
Nr. 14695) IV, werden in Graz am 3. April
dieses Jahres nnd nach Erfordernis; auch an deu
darauf folgenden Tagen die Cadetten-Prüfungen
für die k. k. Landwehr vorgenommen werden.

Jedem gebildeten, gut conduisirten und be-
züglich seines Vorlebens tadellosen Landwehrmanne
ist gestattet, sich um Zulassung zur (5adetten-Prü-
sung zu bewerben.

Doch können auch der Landwehr nicht ange-
hörige Personen von guter Erziehung und B i l -
dung bei Erfüllung der für den freiwilligen Ein-
tritt in die f. k. Landwehr festgesetzten Bedingun-
gen (§S 4 6, 5 und 6 o Landwehr Gesetz) die
Cadetten-Prüfung ablegen.

Die diesfälligen Gesuche sind bis längstens
10. M ä r z d. I .

beim Landwehr Commando zu Graz, und zwar
^on den in die Landwehr bereits Eingereihten
un Wege der zuständigen Evidenzhaltung (Graz,
Leoben, Marburg, Cill i, für Steiermark;'Klagen-
Wt, Villach, für Kä'rntcn; Laibach, Nudolfswerth
>ür Krain) einzubringen.

Die näheren Auskünfte über die Bedingun-
5en zum Eintritte als Cadet und die beizubrin-
genden Nachweise sowohl als über die Prüfungs-
Iegenstände ertheilen die vorgenannten Evidcnzhal-
lungen.

Die Kosten der Reise zum Prüfungsorte
und zurück haben die Aspiranten aus Eigenem
5" tragen.

Dies wird über Ersuchen des k. k. General-
und Landwehr-Commando's Graz, ddo. 16. Jän-
ner 1871, Z. 50, zur öffentlichen Kenntniß ge-
bracht.

Laibach, am 24. Jänner 1871.

( 3 9 — ^ Nr. 707.

Baulicitations Kundmachung
über die an den Reichsstraßen des Laibacher Bau-
bezirkes im Jahre 1871 auszuführenden Confer-

vationsbauten:
A u f dec W i e n e r S t r a ß e :

l- Die Conscrvationsballlcli m> der Tschernulscher
Saveblückc mil . . . 822 ft. !l7 t».
Die Coliskroa<!ol!Sbcnllc>i bci dci Brücke in Termin

. im D. Z. 1/7.8 mit . . 128 ft. 55) lr.
- Die Const,vatio„5bautc!i a„ dcr Feist, »Drucke

. lm D. Z, 1/l5-1I/0 mit . 483 f l. 56 lr.
^ Dic SlützmauerherstcUlixg im O. Z. 111/10 11
s " i t 480 fi. 57 l l .
''- Die Consclvationsarbeiten au der Mlaln'schcli
^ «rücke im D. Z 1V/0 1 mit 246 f l . 30 kr.

Di« Slützmauelderstellung at» Ulschal^rssc im
7 K ^ IV/I5—V/0 mit . . 527 si. 11 kr.

Die Reconstruction oev Stiitzmanei im D. Z.
8 ^ ' 2 »nit . . . 1165 fl 68 lr.

' Die Ncco„st,uction längs des Volk0bachcs im
9 3,' H- V/9.10 mit . . . 290 fi. 23 kr

' Dle in der Wcgmeisttrslation Laii>c,ch rothwendigc
Is) 3 " ' u"d Allfstcllling nener Oelündci mit 133 ft, 59 l'.,

'"le Neconstruction in der Wegmcislcrslalion Kra
^ u 'nit , . . . 216 ft, 27 t''.

Auf der Triester Straße:
' ^'ic Eiudcckung dcs Durchlasses im D.Z. 0/2.3

12 3." - - . . . 179 ft. 84 t i .
l g ' ^ Dllrchlükl,evstcllung in 0/6.7 mit 3 1 8 f t . I l k , .

' 3l ̂  . ^ ^ ll,ngcn B,ückc nölhigcn Conse,vatioi>s
14 3 , ' ^ " ü" D Z. 0/8.9 mil 534 ft. 43 tr

" le Dlnchlaßcindcckllng im Dist.-Z>ich, 1/l2.l3
15 ^ ^ ' ' - - . 188 si. 95 tr,

' ^ l e Durchlaßhe.stcllung im Dislanz-Z^ichcn 11/0.1
!6 D/p ^ ' ' ' ' . 293 si. 94 lr.

' ^ e Durchl^hclstcljun^ im Dist. .Zcichcn 11/l.2
" " - . . . 156 ft. 59 lr.

Auf der Agramer Straße:
17. Die Dulchlaßeindeckuilg im Dlsl..Zeichen 0/4.5

mit l69 fl. 49 tr.
18. Die Dulchlaßemdeckuna im Dist. «Zeichen 0/5 6

mit . , . . . 107 fi. 73 tr.
!9. Die Ocläoder Erneuerung in oelschiedenen Strecken

der Wcg!l.e>stcrilatl0l> Hvcixcldllltj mit 234 ft 43 lr.

Auf der ^oibler Straße:
20. Die Stühmauelrecolist-uclion im Distanz-Zeichen

1/0.7 mit . . . . 352 ft. 87 lr.
2 1 . Die Conseruatiul,5 Aldeilcil ^ i der Zeierbrücke im

D . Z . 1/9,10 m.l . . . 516 ft. 99 tr.
22. Die Oeländcr-Elncuclun^, in mchlcrm Sirccken

mit . . . . . 232 ft, 93 tr.

In Littai:
23. Dic Conselvationsurdciten an del' ^illaicr Ärilcke

mit l003 f l . 45 tr.

Wegen Uebernahme dieser Bauten zur Aus-
führung wird die Minuendo-Bersteigerung im Amts-
locale des Vaudepartements der k. k. Landesregie-
rung am

1 5 . F e b r u a r 1 8 7 1

stattfinden, Bormittags um 9 Uhr begrünen und nach
den einzelnen Objecten in der angeführten Reihen-
folge vorgenommen werden, wozu Unternehmungs-
lustige mit dem Beisatze eingeladen werden, daß
jeder, der für sich oder als legal Bevollmächtigter
für einen andern licitiren will, das 5perc. Vadium
des Fiscalftreifes von dem Objecte, für welches
ein Anbot beabsichtigt wird, vor dem Beginn der
mündlichen Verhandlung zu Handen der Verstei-
gerungscommission zu erlegen, oder sich über den
Erlag desselben bei irgend einer öffentlichen Casse
mit dem Legscheine auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschreibung des § 3 der
allgemeinen Baubedingniffe verfaßte, mit dem 5perc.
Neugelde belegte, mit einer 50 Krcuzer-Stempel-
marke versehene Offerte werden jedoch nur vor
dem Beginne der mündlichen Versteigerung ange-
nommen.

Die allgemeinen und speciellen Baubedingnisse,
die Pläne, sowie die Kosten-Ueberschläge einschließ-
lich der Einheitspreisverzeichnisse können vom 6ten
Februar 1871 an täglich in den gewöhnlichen
Amtsstunden und am Licitationstage bei genann-
ten: Baudepartement eingesehen werden.

Laibach, am 24. Jänner 1871.

Von der k k. Landesregierung für K r a i n .

( 3 2 I I 3 ) Nr. 489

Verlautbarung.
An der k. t. geburtshilflichen Lehranstalt zu

Laibach beginnt der Svmmerlehrcurs für Hebam-
men mit deutscher Unterrichtssprache am 1. März
1871, zu welchem jede Schülerin, welche die
vorschriftsmäßige Eignung hiezu nachweisen kann,
unentgeltlich zugelassen wird.

Jene Schülerinnen aus dem Kronlande
Krain, welche sich um die in diesem Sommer-
semester zu verleihenden systemisirten drei Stu-
dienfonds - Stipendien von 52 si. 50 kr. ö. W.
sammt der normalmäßigen Vergütung für die
Her- und Rückreise in ihr Domicil zu bewerben
beabsichtigen, haben ihre diesfälligen Gesuche unter
legaler Nachweisung ihrer Armuth, Moralität,
des noch nicht überschrittenen 40. Lebensjahres,
dann der intellectuellen und physischen Eignung
zur Erlernung der Hebammenkunde unfehlbar
bis zum ^

15. F e b r u a r d. I .
bei der betreffenden k. k. Bezirkshauptmannschaft
zu überreichen, wobei bemerkt wird, daß die des
Lesens in deutscher Sprache unkundigen Bewer-
berinnen nicht berücksichtigt werden.

Laibach, am 18. Jänner 1871.
Von der k. k. Landesregierung für K r a i n .

(33-2) Št. 4637.

Oznanilo.
Po sklepu slavnega deželnega zbora due

22. septerabra 1. 1869. se je razpisalo äestero
deželnih daril za slovenska dramatična dela, in
sicer:

1. eno darilo z 250 for. za najboljšo izvirno
žaloigro;

2. eno darilo ri 250 for. za najboljši iz-
viren re\sen igrokaz, — predmeta obeh iger
morata biti vzeta iz slovenske ali obče slo-
vanske povestnice, ali pa iz vsakdanjega slo-
venskega ali tudi obče slovanskega narodnega
življenja;

3. eno darilo z 250 for. in
4. eno darilo z 200 for. za najboljäo izvirno

skladbo operot;
5. in 6. dve darili po 75 for. za dva libreta

teh operet.
Cas, oglasiti se za ta darila, je bil od

konca leta 1870. odloöen.
Slovenskim pisateljem in skladateljeiu se

naznanja, da so cas, do kterega naj pošljejo
svoja izvirna dramatična dela in skladbe z iz-
branim geslom (motto) in z zapečatenim irae-
nom dežolnemu odboru kranjskemu, podaljäuje

do 1. j u l i j a 1. 1 8 7 1 .

V Ljubljani, 24. januarja 1. 1871.

Oil «taxelncga odbora kranjskegrt.
(40—1) "' Nr. 203.

Concurs-Ausschreibung.
Zur Wiederbesehung einer Hausarztensstelle in

der k. k. Strafanstalt zu Graz, womit eine Bestallung
von jährlichen 600 fl., jedoch ohne Anspruch auf
einen Nuhegenuß oder eine sonstige Versorgung,
dagegen jedoch die Verpflichtung verbunden ist,
außer in Fällen plötzlicher Erkrankung oder sonst
eintretender Nothwendigkeit täglich ein mal zur
ärztlichen Ordination und zum Krankenbesuche zu
erscheinen, wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung ihrer
Befähigung und Sprachkenntnisse im vorgeschrie-
benen Wege bis zum

1 0 . F e b r u a r 1 8 7 1
bei der k. k. Oberstaatsanwaltschaft in Graz zu
überreichen.

Graz, am 26. Jänner 1871.
K. k. Vberttaatsanwaltschast.

(43—1) Nr. 170.

Concurs-Mct.
Bei den k. k. Bezirksgerichten in Spital und

Feldkirchen ist je eine Gcrichtsadjunctenstelle mit
den systemmäßigen Bezügen in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stellen haben ihre Ve-
suche im vorgeschriebenen Wege bis

14. Februar d. I .
diesem Präsidium zukommen zu lassen.

Klagenfurt, am 27. Jänner 1871.
Vom Präsidium des k. k. Landesgerichtes.

(42—1) Nr. ill6.

Kundmachung.
A m 8. F e b r u a r d. I . , Bormittags um

10 Uhr, wird Hieramts die Licitation für die Ver-
miethung eines aus zwei Abtheilungen bestehenden

Verkaufsgewölbes
im hiesigen Bürgerspitalshause, in der Fronte
gegen den Mehlmarktplatz, abgehalten werden.

Stadtmagistrat Laibach, am 29. Jänner 1871.
Dcr Gmgerumster: D r . Josef Tuppan.


